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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
David Rendel 
Am Stadtzentrum 1 
 
65479 Raunheim      
 
 

Prüfantrag! 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
sehr geehrter Herr Rendel,  
 
die Stadtverordnetenversammlung möge folgenden Antrag beschließen: 
 
Antrag: 
 

Der Magistrat der Stadt Raunheim wird beauftragt die Möglichkeit der Schaffung einer Corona Beratungs- 
und Informationsstelle zu prüfen. Diese Stelle soll für Bürger und Gewerbe als Anlaufstelle für 
Informationen und Beratungen dienen um der Vielfalt der Möglichkeiten, Maßnahmen oder möglichen 
Unterstützungen mit Rat und Tat zu helfen. 
 
Begründung: 
 
Das Coronavirus und die damit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen Lebens haben den Alltag 
der Raunheimer*Innen stark verändert. Damit verbunden sind Sorgen und Ängste sowie Fragestellungen, 
denen solch eine Informationsstelle speziellen Beratungsangeboten begegnen kann. 
 

Gerade in der seit langem existierenden Corona Pandemie mit allen ihren laufenden Anpassungen und 
Änderungen sind die Bürger verunsichert ob sie sich richtig verhalten. Zusätzlich wissen viele nicht, wie 
sie sich Unterstützung oder Informationen besorgen können. In vielen Gesprächen mit Bürgern sowie dem 
Gewerbe in Raunheim wurde diese Unsicherheit deutlich. Die Impfkampagne der Hessischen Regierung 
war zu Beginn des Jahres ein deutliches Beispiel gerade für die älteren Bewohner, wie kompliziert es für 
den einzelnen war einen Termin zu beantragen. Für das Gewerbe in Raunheim wären Hinweise zur 
allgemeinen Unterstützungsanforderung oder Regelauslegungen mit zügigen Informationen rechtzeitig 
zur Einführung wünschenswert. 
 

Die Corona Beratungsstelle könnte per E-Mail oder Telefon entsprechende Beratungen und Hinweise 
geben. Diese Beratungen und Hinweise können unter anderem die Kindergarten- und Schulsituation sowie 
die Nachmittagsbetreuung beinhalten. Allgemeinregelungen wie die Maskenpflicht, einzelne 
Informationen zur Rathausöffnung und Verfügbarkeit der Ämter. Damit ist die Möglichkeit gegeben, die 
neuesten geltenden Regelungen sicher in die Bevölkerung zu bringen und der Unsicherheit und dem 
Durcheinander Einhalt zu gebieten. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  

 
Hans-Joachim Hartmann 
        -Fraktionsvorsitzender- 

    




